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Pfarrkirchenrat der Pfarre Auffach 
Friedhofsverwaltung 
6313 Wildschönau 
 
 

Beiblatt der Pfarre Auffach 
zur Friedhofsordnung des Pfarrverbandes Wildschönau 

 
Stand: 01.01.2026 
 
I. Aufbahrung: 

Die Aufbahrungskapelle auf dem neuen Friedhof in Auffach dient als würdiger 
Aufbahrungsraum Verstorbener bis zur Bestattung. Wird diese Kapelle zur Aufbahrung 
gewünscht, ist vorher die Erlaubnis des Pfarramtes bzw. der Friedhofsverwaltung einzuholen. 
Zur Deckung der Unkosten (Strom, Beleuchtung, Kerzen, Reinigung etc.) ist an die 
Friedhofsverwaltung eine Gebühr zu entrichten, siehe unten. 
 

II. Grabstätten: 
1. Die Grabkreuze dürfen einschließlich des Sockels nicht höher als 1,90 m sein; die maximale 

Breite der Kreuze darf die Grabeinfassung nicht überragen. 
2. Die Maße der Grabeinfassungen sind: 

Einzelgrabstätten  ……….. 1,20 m lang und 0,80 m breit 
Familiengrabstätten  …….. 1,20 m lang und 1,10 m breit 
Erd-Urnengrabstätten …...  0,70 m lang und 0,50 m breit 

3. Der Abstand der einzelnen Grabstätten voneinander hat mindestens 40 cm zu betragen. 
4. Der Sockel unter dem Grabkreuz darf höchstens 50 cm hoch und muss mindestens 10 cm 

dick sein. 
5. Bei allen Grabeinfassungen darf die Stärke nicht über 15 cm und die Höhe nicht über 20 cm 

sein.  
6. Die Platten von Erd- und Wand-Urnengrabstätten werden zur Erhaltung eines einheitlichen 

Bildes von der Friedhofsverwaltung kostenpflichtig zur Verfügung gestellt. 
7. Zu den bestehenden Großgrabstätten entlang der unteren Kirchenwand dürfen keine weiteren 

mehr errichtet werden. 
8. Eigene Kindergräber sind für die Zukunft nicht mehr vorgesehen. 
 

III. Gebühren: 
1. Aufbahrung:      50,00 EUR 
2. Für die Grabstätten sind die Gebühren für die Nutzungsdauer im Vorhinein zu bezahlen: 

Einzelgrabstätte:   20,00 EUR / Jahr 
Familiengrabstätte:   40,00 EUR / Jahr 
Erd- und Wand-Urnengrabstätte: 20,00 EUR / Jahr 

3. Die Errichtungsbeiträge für die Erd- und Wand-Urnengräber sind einmalig zu entrichten und 
betragen derzeit 600,00 EUR. Nähere Informationen dazu bei der Friedhofsverwaltung. 
 

IV. Besondere Festlegungen: 
1. Die Friedhofsordnung gilt in der Pfarre Auffach für den alten Friedhof um die Pfarrkirche 
 und den neuen Friedhof bei der Aufbahrungskapelle.  
2. Aufgrund örtlicher Gegebenheiten (Platzmangel) sind entlang der Friedhofsmauer auf dem      

neuen Friedhof zur Straße hin, nur mehr Erd-Urnengräber möglich.  
3. Zur Grabauflassung von Wand-Urnengräbern ist seitens der Friedhofsverwaltung für eine 
 pietätvolle Beerdigung der Asche vorgesorgt. 
4. Das Nutzungsrecht nach Punkt VIII, Ziffer 1 der allgemeinen Friedhofsordnung wird für die 
 Pfarre Auffach mit 15 Jahren festgelegt und kann um jeweils 5 Jahre verlängert werden.   

 
 


